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Gesunde Zähne für ein gesundes Lächeln! 
Die ersten Anzeichen von Zahnerkrankungen bei Hunden

Fortschreitende Entzündung und
Zerstörung des ZahnhalteapparatsParodontitis ist eine fortschreitende Erkrankung

Klinisch gesund 
Keine klinisch erkennbaren 
Anzeichen einer 
Zahnfleischentzündung 
oder Parodontalerkrankung.

Mittelschwere 
Parodontitis 
25–50 % Verlust des 
Zahnhalteapparats (durch 
Sondierung oder 
röntgenologisch 
festgestellt).

Frühe Parodontitis 
Weniger als 25 % Verlust 
des Zahnhalteapparats 
(durch Sondierung oder 
röntgenologisch 
festgestellt).

Gingivitis 
Ausschließlich Gingivitis, 
kein Verlust des Zahnhalte-
apparats; Höhe und 
Struktur des Alveolar-
knochens sind normal.

Fortgeschrittene
Parodontitis 
Mehr als 50 % Verlust des 
Zahnhalteapparats (durch 
Sondierung oder 
röntgenologisch 
festgestellt). 

Weitere Zahnprobleme

Zahnfrakturen Abrasionsschäden KariesVerfärbte Zähne

Legende

1. Knochen

2. Zahnfleisch

3. Gingivitis

4. Zahnstein

5. Dentin

6. Pulpa

7. Parodontales Ligament

8. Zahnschmelz

9. Eiter

Typisches Erscheinungsbild bei einem 
Hund ab 3 Jahren vor der Behandlung.
Was ist auf diesem Bild zu sehen?

	• Gerötetes, geschwollenes Zahnfleisch 
(Gingivitis)

	• Zur Blutung neigendes Zahnfleisch
	• Mäßige Zahnsteinbildung
	• Maulgeruch

9–12 Monate später

Typisches Erscheinungsbild bei einem 
Hund, bei dem keine Parodontalbe-
handlung oder häusliche Zahnpflege 
durchgeführt wurde.
Was ist auf diesem Bild zu sehen?

	• Deutliche Gingivitis
	• Sichtbarer Zahnfleischrückgang
	• Mäßige Zahnsteinablagerungen

Fortgeschrittene Parodontitis 
	• Schwere Gingivitis und Ulzerationen                    
(tiefgehende Gewebedefekte)

	• Starke Zahnsteinablagerungen an den                
meisten Zähnen

	• Fehlende oder lockere Zähne
	• Ausgeprägter Maulgeruch
	• Beschwerden und Schmerzen

Diese Infektion ist möglicherweise nicht mehr auf die 
Maulhöhle beschränkt; auch die allgemeine Gesund-
heit des Tieres kann dadurch beeinträchtigt werden.

Typisches Erscheinungsbild bei einem 
Hund ab 3 Jahren nach Zahnsteinent-
fernung und Politur.
Die entstandenen Veränderungen sind ir-
reversibel. Die Zahnsteinentfernung und 
Politur führen nicht zur Wiederherstel-
lung des verlorenen Zahnhalteapparats. 
Die Parodontitis wird weiter fortschrei-
ten, wenn die empfohlene Behandlung in 
diesem Stadium nicht durchgeführt wird.

Typisches Erscheinungsbild bei einem 
Hund, bei dem keine Parodontalbehand-
lung oder häusliche Zahnpflege durch-
geführt wurde, nach Zahnsteinentfer-
nung und Politur.

	• Das Ausmaß des Verlusts des Zahnhal-
teapparats hat sich aufgrund fehlender 
umfangreicher Parodontalbehandlung 
und mangelnder häuslicher Nachsorge 
verschlechtert und wird ohne Interven-
tion weiter fortschreiten.

	• Das tatsächliche Ausmaß des Verlusts des 
Zahnhalteapparats kann nur durch eine 
Untersuchung unter Narkose, die 
Messung der Zahnfleischtaschen an jeder 
Zahnwurzel sowie mithilfe oraler 
Röntgenaufnahmen beurteilt werden.

Anatomie

Eine gute 

Zahngesundheit 

unterstützt 

die allgemeine 

Gesundheit

Legende
S	 Schneidezähne
E 	 Eckzähne
M	 Molaren
PM	 Prämolaren


